
Lehrerin für die Kleinsten 
Ein Interview von Kim Kirchner 
 
An einer Schule Walle hat Kim Kirchner mit ihrer alten Sportlehrerin 
darüber gesprochen, was es heißt Kinder in den ersten vier 
Schuljahren zu unterrichten und wie man eigentlich 
Grundschullehrerin wird.  
 
 
Kim: Warum haben sie sich dafür entschieden auf „Lehramt“ zu 
studieren? 
Lehrerin: Weil es mir Spaß macht, mit Kindern zusammen zu 
arbeiten. 
 
Kim: Wie kommen Sie mit den Kindern und den Kollegen zurecht? 
Lehrerin: Sehr gut. Im Lehrerzimmer ist immer eine angenehme 
Stimmung und die Kinder hören soweit auf mich. 
 
Kim: Warum haben sie sich für eine Grundschule entschieden und 
nicht für eine Gesamtschule oder das Gymnasium? 
Lehrerin: Ich habe mich für die Grundschule entschieden, weil es 
schön ist, den Kindern die Grundlagen beizubringen und zu sehen wie 
sie sie erlernen. 
 
Kim: Was haben Sie aus Ihrem Referendariat mitgenommen? 
Lehrerin: Ich habe mein Referendariat in Niedersachsen gemacht und 
so zum Beispiel mitbekommen, dass die Schulen in Niedersachen 
eine bessere Ausstattung haben als in Bremen. 
 
Kim: Welche Fächer unterrichten Sie? 
Lehrerin: Sport, Kunst, Deutsch und Werken. 
 
Kim: Wie lange dauert das Studium? 
Lehrerin: Es kommt darauf an, welche Fächer du studierst. Ich 
schätze mindestens dreieinhalb Jahre. 
 



Kim: Würden Sie gerne etwas an Ihrer Schule verändern?  
Lehrerin: Ich würde die Ausstattung, was Material angeht, 
verbessern. 
 
Kim: Wie viele der Kinder gehen nach Schulschluss in den Hort? 
Lehrerin: So um die 80 Schüler.  
 
Kim: Was mögen Sie an Ihrer Arbeit und was mögen Sie nicht so 
gern? 
Lehrerin: Ich mag den Umgang mit den Kindern, und was mir ein 
bisschen fehlt, ist die Zusammenarbeit mit den Eltern. 
 
Kim: Sind die Kinder heutzutage anstrengender und frecher als 
früher? 
Lehrerin: Ja, heutzutage Medienkonsum zu hoch, das macht den 
Umgang mit den Kindern aus meiner Sicht anstrengender.  
 
Kim: Wie sieht es mit dem Lohn als Lehrerin aus? 
Lehrerin: Zu wenig für den Stress.  
 
Kim: Wie viel Vorbereitungszeit benötigen Sie für den Unterricht? 
Lehrerin: Das ist immer unterschiedlich, im Durchschnitt ein bis zwei 
Stunden. 
 
Kim: Welche Fähigkeiten sollte ich für den Beruf haben? 
Lehrerin: Du solltest Kinder mögen, stressresistent sein und 
Lautstärke vertragen können. 
 
 


